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Leerstände in Kassel  

 

Anfrage 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie hoch ist der Leerstand in Kassel? Wie verteilt er sich auf die 

verschiedenen Stadtteile? Bitte aufgliedern nach gewerblichen und 

bewohnbaren Einheiten, sowie danach inwiefern diese dem Markt zur 

Verfügung stehen. 

2. Wird erfasst, in wie vielen Wohnungen kein Wasser verbraucht wird, um 

darüber die Zahl leer stehender Wohnungen zu ermitteln?  

3. Wie ist der Stand des städtischen Leerstandkatasters? 

4. Fanden in den letzten 10 Jahren Maßnahmen statt, um leer stehende 

Wohnungen aufgrund von Zweckentfremdung dem Wohnungsmarkt wieder 

zuzuführen? 

5. Wurde in den letzten 10 Jahren leer stehender Wohnraum beschlagnahmt, 

um ihn zum Beispiel in dringenden Fällen als Wohnraum zur Verfügung zu 

stellen? 

6. Welche Möglichkeiten hat die Stadt, um auf den Leerstand in Kassel Einfluss 

zu nehmen? Welche werden genutzt? 

7. Welche Erfahrungen und Versuche der Leerstandsmobilisierung gibt es in 

anderen Städten? 

 

Begründung: 

Es gibt in Kassel leer stehende Wohnungen und Büroflächen, die brach liegen. 

Angesichts der angespannten Wohnungssituation, könnte man neben Neubau im 

Sinne einer nachhaltigen Stadtentwicklung auch auf den Bestand durch 

Leerstandsmobilisierung Einfluss nehmen.  

 

Um schriftliche Antwort wird gebeten. 

 

Fragesteller/-in: Stadtverordnete Violetta Bock 

 

 

gez. Lutz Getzschmann 

Fraktionsvorsitzender 




